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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 795 bis 797 einfügen:
kann, halten wir daran fest, alle verbliebenen Kohlekraftwerke ab 2030 nicht mehr zu befeuern. 

Auch die Nutzung von fossilem Gas werden wir schrittweise reduzieren und spätestens bis 2045

beenden. Die kommunalen Gasnetze werden wir entsprechend umgerüsten. Verträge zum

Import von Gas werden auf dieses Ziel ausgerichtet. Sollte der Bau neuer Gaskraftwerke für die

Energiesicherheit notwendig sein, werden diese vollständig auf grünen Wasserstoff

ausgerichtet.Wir stehen für eine endgültige Absage an die Gasförderung in ganz Deutschland –

an Land wie auf dem Meer. Eine Rückkehr zur Atomkraft ist 
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